
Pflanzenvergiftungen können gefährlich sein.  
Wir sagen Ihnen, worauf Sie achten müssen. 
 

Maßnahmen 
 

| Sicherstellung von Pflanzenmaterial,  

   das zur Identifizierung beitragen kann. 
 

| Ermitteln, welche Menge und welche Teile  

   (Beeren, Samen, Blätter etc.) eingenommen wurden. 
 

| Keine Gabe von fetthaltigen Getränken  

  (wie Milch etc.). 
 

| Keine Gabe von alkoholhaltigen Getränken. 
 

| Keine Gabe von Kochsalzlösung. 
 

| Zufuhr großer Flüssigkeitsmengen  

   (Wasser, Tee, Saft etc.). 
 

| Bei Pflanzenvergiftungen haben sich Medizinal- 

   Aktivkohle bzw. Kohle-Compretten bewährt,  

   die wir in der Mutter+Kind-Apotheke für Sie  

   bereithalten.  
 

| Einen Arzt aufsuchen, der in der Lage ist, Bagatell- 

   vergiftungen von schweren Vergiftungen zu unter-   

   scheiden. 
 

| Bei der Notwendigkeit einer Darmentleerung nur  

   salinische Abführmittel (Glaubersalz) verwenden,   

   keinesfalls Abführtees oder gar Rizinusöl. 
 

| Eine Behandlung der Symptome sollte dem Arzt  

   vorbehalten bleiben. 

HINWEIS Die meisten Pflanzenvergiftungen  

verlaufen harmlos und zeigen Magen- und  

Darmbeschwerden. In seltenen Fällen muss  

ein Notarzt hinzugezogen werden. 

SCHÖN - BUNT - GIFTIG 

Pflanzenvergiftungen 

Gefährliche 

VERGIFTUNGEN 

Wir sind für Sie da. 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und beraten Sie gerne. 

 
GLOCKEN-APOTHEKE APOLDA 

Robert-Koch-Straße 6 

99510 Apolda 

Telefon 0 36 44 - 56 21 30 

info@glockenapotheke-apolda.de 

 

www.glockenapotheke-apolda.de 

www.mutterkind-apotheke-apolda.de 

montags, dienstags, donnerstags 

mittwochs, freitags 

samstags 

8:00 - 18:30 

8:00 - 18:00 

9:00 - 12:00 

h 

h 

h 



Vergiftungen vorbeugen 
Eltern sollten sich vor dem Kauf von Pflanzen für Garten, Balkon, Terrasse und die Wohnung informieren, ob diese giftige Bestandteile enthalten.  

Ältere Kinder sollten von ihren Eltern über die Gesundheitsrisiken aufgeklärt werden, die von bestimmten Pflanzen ausgehen können.  

Die häufigsten Giftpflanzen in unseren Gärten 

Seidelbast 
Übelkeit 

Erbrechen 

Hautreizung 

kann tödlich sein 

Oleander 
Übelkeit  

Erbrechen  

Herzrhythmus-

störungen 

Maiglöckchen 
Erbrechen  

Durchfall 

Herzstillstand 

Kirschlorbeer 
Übelkeit 

Erbrechen 

Schwindel  

kann tödlich sein 

Rhododendron 
Übelkeit 

Krämpfe 

Durchfall 

Eibenfrucht 
Herzrasen  

kann tödlich sein 

Efeu 
Brennen  

im Rachen  

Übelkeit  

Erbrechen  

Buchsbaum 
Übelkeit  

Erbrechen  

kann tödlich sein 

Engelstrompete 
Erbrechen  

Übelkeit 

Herzstillstand 

Eisenhut 
Herzversagen 

(Berührung mit  

Blüten reicht 

aus.) 

Tollkirsche 
Übelkeit  

Erbrechen  

kann tödlich sein 

Thuja 
Hautreizungen  

bis hin zu  

schweren  

Vergiftungen 

Stechpalme 
Erbrechen  

Durchfall 

Wiesenbärenklau 
Verbrennungen  

Herzrhythmus- 

störungen 

Wasserschierling 
Atemstillstand 

Goldregen 
Erbrechen  

Übelkeit 

Bewusstlosigkeit 

Fingerhut 
Übelkeit, Erbrechen 

bis hin zu schweren 

Vergiftungen und 

Herzversagen 

Feuerdorn 
Erbrechen  

Durchfall  

Leibschmerzen 

Hortensie 
Übelkeit  

Erbrechen  

kann tödlich sein 

Herbstzeitlose 
Übelkeit  

Erbrechen  

Atemstillstand 

Die  
Tollkirsche 

ist  
Giftpflanze  

des  
Jahres  
2020 


